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12. TAG DER ARCHIVE 2024: 
„Essen und Trinken“ 
 

 
Am 2. und 3. März 2024 findet bundesweit der 12. TAG DER ARCHIVE statt. Viele 
Archiveinrichtungen wenden sich am ersten März-Wochenende mit einem breiten 
Veranstaltungsangebot an die Öffentlichkeit. Die meisten teilnehmenden Archive 
bieten Führungen und Ausstellungen zum Motto Essen und Trinken an. 
 
Beim E-Voting stimmten die Mitglieder des VdA für das diesjährige Motto. „In den Magazinen 
schlummern nicht nur viele interessante Geschichten zu diesem Thema, die erzählt werden 
wollen, sie bergen auch so manche überraschende Funde über die Bedeutung von 
Nahrungsmitteln, ihre Verarbeitung und ihren Genuss,“ so der Vorsitzende des VdA Ralf Jacob. 
Bundesweit greifen Archive das Motto auf und präsentieren einzigartige Objekte und Dokumente 
aus ihren Beständen.  
 
Darüber hinaus soll der Öffentlichkeit die Vielfalt des Archivwesens verdeutlicht werden: Große 
Staatsarchive beteiligen sich ebenso wie die örtlichen Kommunalarchive, Kirchenarchive finden 
sich im Veranstaltungskalender neben Universitäts-, Parlaments- und Wirtschaftsarchiven. Dazu 
kommen Adels- und Medienarchive sowie Archive von politischen Parteien und Verbänden bzw. 
Stiftungen und Archive wissenschaftlicher Institutionen. In einigen Orten kooperieren auch 
verschiedene Einrichtungen und bieten gemeinsame Veranstaltungen zu einem Schwerpunkt an. 
 
Eine Übersicht über die teilnehmenden Archive findet sich auf der Homepage zur Veranstaltung 
unter www.tagderarchive.de. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können diese nach Datum 
oder Bundesland sortieren und so gezielt nach Veranstaltungen in ihrer Nähe suchen.  
 

Bundesweite Veranstaltungsübersicht zum TAG DER ARCHIVE 2024 
 
Der TAG DER ARCHIVE ist eine Initiative des VdA – Verband deutscher Archivarinnen und Archivare e.V. Er fand erstmals im Jahr 2001 
statt und wird seit 2004 alle zwei Jahre veranstaltet. Am TAG DER ARCHIVE soll die öffentliche Aufmerksamkeit auf die vielfältigen 
gesellschaftlichen Funktionen der Archive gelenkt werden und die archivische Arbeit sichtbar gemacht werden.  
 
Der VdA – Verband deutscher Archivarinnen und Archivare e.V. wurde 1946 gegründet und nimmt als Fachverband die Interessen 
des deutschen Archivwesens wahr. Mit rund 2.300 Mitgliedern ist er der größte Verband für Archivarinnen und Archivare in Europa. 
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vertreten durch den Vorsitzenden Ralf Jacob M.A.  
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